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Grkenntnissc.
DaS k. k. Landes» als Preßgericht in Venedig

i i u a ^ dem Orke.nttmsse vom 20. Juli c». I . . Z. 11998.
1 1 . ^ ^ , 1^000 das Verbot foluenver Druckschriften
ausgesplochcn:

1. 5cr Nr. 50 des in Mlnlcmd erscheinenden
journals .Zcvislu ^V'«ll-nl<' „>c.'w(ll-!,lnali.:n" vom
1^. Iu l l d. I . ivoqrn des Verbrechens der Störung
der öffentliche,, Ruyc ,,ach § 65 n und wc^cn des
VergclMö dcü Aufruhrs nnch K 300 S l . G. ;

2. dcr Nr. 19 der in Florenz erscheinenden Zeit-
schrift „l/^pnlmmno« uom 20. Juli d. I . ;

3. der Druckschrist „I^n Iialwsslia <ii «. ^nil ino
raoconlo 5lc>l-ü!<> cli l'nrlo Vi.oldlo, I'oiüi^ 1865,"
beide wegen Verbrechens der Störung der öffentlichen
Nube nach § 65 n.

Brennholzliefel'ung.
Zur Bestellung des für das k. k. Landes,

gericht, die k. k. Staatsanwaltschaft, das k. k.
städt. dcleg. Bezirksgericht und das Inquisitions,
haus in Laidach im nächstkommendcn Winter

»865/66 erforderlichen Buchen-Brennholzes von
beiläufig 3W Klaftern 22« bis 24zölligcn Schei<
terholzes wird am Montage den

2 !. A u g u s t » 8 6 5 ,
um II» Uhr Vormittags, im Amtölokale des
k. k. Landeögenchles eine Winuendo-Lizitation
und Offertvcrhandlung stattfinden.

Jeder i!izitant wird ein Vadium uon
WU fl. öst. W. b« der Lizitation zu erlegen,
jeder Offcrcut aber dasselbe seinem Offerte dci-
zuschließen haben.

Die übrigen Bedingnisse können Hierge-
richts eingesehen werden.
V o m k.'k. L a n d e S g e r i c h t S - P r ä s i d i u m .

Laidach, am 7. August lslli",- ^

(2«l—2)

Kundmachung.
Bei dem k. k. Zcua>Artil1erie.Kommando

Nr. 10 zu Stein in Krain wird am
?. S e p t e m b e r l 8 6 5 ,

um 9 Uhr Vormittags, in dcr Amtskanzlei eine
mündliche Lizitation und zugleich auch eine Offert»

Verhandlung behufs Sicherstellung der Einlicc
ferung der für das Solarjahr l ^ t » erforder^
lichen Eiscnr, Holz«, Leder-, Leinen« nnd Woll«
Sorten, Schreib- «nd Zeichnungs-Mateiialien,
verschiedenen anderen Materialien, allgemeinen
Werkzeuge und 1>er verschiedenen Gcralhe und
Kanzlci.'Nequist't,n stattfinden.

Das Verzeichnis;, in welchem die Anzahl
und Gattung der zu liefernden Gegenstände
ersichtlich gemacht ist, sowie die Lieferungs-
Bedingnisse, denen sich die Bestdieter nach den
zu verfassenden Kontrakten zu unterziehen haben,
können täglich in der hierortigen Amtökanzlei
und auch beim k. k. Zcugs,,Artillerie.'Filialposten«
Kommando in Laibach von 8 Uhr Vormittags

^ bis 4 Uhr Nachmittags, die Muster der meisten
! der zu liefernden Sorten aber in der hicror»
^ tigen Amtskanzlei eingesehen werden,
, Mäkler und Zwischenhändler werden zu
diesen Verhandlungen m'cht zugelassen.

W om k. k. Z e u g S - A r l i l l e r i e - K o m,
m a n d o Nr. ltt.

Stein, am 4. August 1865.


